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/lwf/7// an ci/<? 4/C/v- P<7vv/vmzYg7zV<7<?r.

ßß/Tn/a/J i/e.s' 70. LcTe/ic/Vi/ircrc ««.cerc.c wrc/zrfc« Ko//eg^n T/>ra/ia»z //ermcm/af,
Maler in Aubonne, wird unter den Auspizien unserer Gesellsdiaft ein prächtiges Werk heraus-
gegeben, zu welchem Paul Budry mit der ihm zustehenden Kompetenz den Text sdireiben
wird. Das Budi soll das Werk einer der größten schweizerischen Maler unserer Zeit dar-
stellen und durdi auserwählte Illustrationen die Gesdiichte seines Strebens und dessen Ver-
wirklichung zeigen.

Es sdieint uns unnütz, hier den Wert unseres Kollegen und seine so große und stete
Hingabe für unsere Gesellschaft besonders hervorzuheben.

Das Buch, im Format 26X34, auf schönem Luxuspapier gedruckt, wird ca. 100 Seiten
umfassen, wovon 50 Seiten Text unci 24 große Reproduktionen in Kupferdruck, dazu meh-
rere Zeitbilder, das Portrait des Künstlers und Wiedergaben von Originalzeichnungen. Es

wird im Laufe des Sommers ersdieinen. Die Auflage wird auf 250 Exemplare besdiränkt,
die alle numeriert sind.

Durch Verständigung mit dem Verfasser wird das Buch an die Mitglieder der G. S. M.B. A.
zum ermäßigten Preis von Fr. 20.— abgegeben. Der gewöhnliche Subskriptionspreis ist
Fr. 25.—. Ferner besteht der Plan, eine gewisse Anzahl von Prachtexemplaren erscheinen
zu lassen, numeriert, auf Büttenpapier, auf den Namen des Subskribenten lautend, versehen
mit den Originalunterschriften des Malers und des Verfassers, und bereichert mit einer
unterzeichneten, farbigen Originalstudie, die Kupferdrucke auf Büttenpapier aufgezogen,
zum Preise von Fr. 80.- für die Mitglieder unserer Gesellschaft (Fr. 100.- für das weitere
Publikum).

Wir hoffen, daß alle Aktiv- und Passivmitglieder, die es können, diesem Unternehmen
der Freundschaft und der Dankbarkeit ihre Unterstützung zu Teil werden lassen. Ein Zir-
kular wird ganz nächstens an alle unsere Mitglieder gesandt; wir bitten sie, unserer Ein-
ladung Folge zu leisten durdi Einsendung des dem Zirkular beigelegten Bestellsdieines an
den Präsidenten ihrer Sektion.

Der ZrzifraZvoMtaHc/.

tragsgesellschaft der „Töpfer", int
„Heimatschutz" und im historischen
Verein.

Endlich genoß Schlatter im\ orstand
des allgemein-schweizerischen Kunst-
Vereins ein großes Ansehen.

Unermüdlich wirkte der tapfere

Kämpfer für seine künstlerischen Ideale;
seine letzten Werke waren der Kata-
log für die Galerie unci die Erweiter-
ungspläne für das Museum.

Wir aber ehren sein Andenken
am besten, wenn wir sein Lebenswerk
in seinem Sinn fortsetzen. ß.

M/#c7/«HgT7i c/cw Z^Hfra/vo/Thmc/G? - Comm«m'oz//o/z,y c/zz Com/// ctm/rcz/.

Die Sektionspräsidenten werden hiemit ersucht, dem Zentralsekretariat die Anzahl der
von ihnen gewünschten Propaganclahefte anzugeben.

Die Sektionsvorstände werden daran erinnert, daß Bewerber unter Beifügung der
Nachweise über Beteiligung an nationalen Salons oder an gleichwertig anerkannten aus-
ländisdien Salons bei dem Zentralvorstand mindestens (5 Jfodie/i vor der Genernfversumm/iing'
(also bis spätestens am Uj. Mm) angemeldet werden müssen (Art. 8 der Statuten).

Bis zu demse//>en Termin wünsdit der Zentralvorstand Kenntnis der Anträge zu haben,
zur Traktandenliste der Delegierten- und Generalversammlung.
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Les présidents de sections sont priés d'indiquer au secrétariat central le nombre de

plaquettes de propagande qu'ils désirent recevoir.
Il est rappelé aux comités de sections que les candidats doivent être annoncés au

Comité central, avec pièces justificatives concernant leur participation à des salons natio-
naux ou à des salons étrangers reconnus équivalents, 6 semamw au moins ara/it Z'szssemWeV

géuéraZe, soit au plus tard /«.«pi'a» 15 mai (art. 8 des statuts).
Le Comité central désire avoir /u.«/u'ù /a même date communication des propositions

pour l'ordre du jour de l'assemblée des délégués et l'assemblée générale.

- £xpo,Uf/<mv.
Basel, KunsZZzaZZe.' Deutsche unci Schweizer Maler des XIX. Jahrhunderts aus der Samm-

hing Oskar Reinhart, Winterthur, 10. April bis 22. Mai.
Bern, Äunsf/iai/r ; 3. April bis 1. Mai: Gesamtausstellung A.H.Pellegrini. 6. Mai bis

5. Juni: Gedäditnisausstellung Baillon-Vincennes ; Gemälde von Karl Hosch und Willy
Wenk; Graphik von Berthold Mahn; Plastik von Hans Jörin.

Freiburg, /Ciuisf.saZo/1 Cap i/o Z : Mai: Théophile Robert, St. Blaise: Malerei.
Neuenburg, GaZrnV LeopoZd RoZwt: Ausstellung der „Société des Amis des Arts,

1. bis 31. Mai.
Zürich, KunsfZzaus : 24. April bis 17. Mai: Turnus-Ausstellung des Schweizerischen Kunst-

Vereins. 22. Mai bis 30. Juni : Pierre Bonnard, Edouard Vuillard.
KoZZrr-zlZrZii'/-, Bellerivestraße 84: 3. April bis 1. Mai: Heinridi Müller, Thalwil; Heinrich

Frisch, Zürich; Otto Müller, Thalwil; Viktor Schwarz, Zürich : Gemälde, Plastik, Graphik
und Zeidinungcn.

Aa/isZiaZo» JFoZ/iTerg, Bederstraße 109: 9. bis 30, April: Ausstellung Kunst zu jeder-
mannspreisen. 6. bis 31. Mai : Karl Bichel.

Bale, KuasZZiaZZr : Peintres allemands et suisses du XIX siècle, de la collection Oscar
Reinhart à Winterthur, 10 avril au 22 mai.

Berne, KacjiZZiciZZr.- 3 avril au 1er mai : Exposition complète des oeuvres de A. H. Pelle-
grini. 6 mai au 5 juin: Exposition rétrospective Bâillon-Vincennes; peinture de Karl Hosch

et Willy Wenk; dessins de Berthold Mahn; sculpture de Hans Jörin.
Fribourg, .S'aZon d'arf permanent CapZtoZr; mai: Théophile Robert, St-Blaise: peinture.
Lausanne, GaZrrie Maaawrro, Avenue du Théâtre: 28 avril au 15 mai: Eclm. Bille,

peinture et aquarelles.
Neuchâtel, GaZrrieLéopoZcZ Roérrt : Exposition de la Société des Amis des Arts, 1"' au 31 mai.
Zurich, Kuas/Ziaics: 24 avril au 17 mai: Turnus-Exposition de la Société suisse des

Beaux-Arts. 22 mai au 30 juin : Pierre Bonnard, Edouard Vuillard.
TteZ/er KoZZer, Bellerivestr. 84: 3 avril au I er mai : Heinridi Müller, Thalwil; Heinridi

Fisch, Zuridi; Otto Müller, Thalwil; Victor Schwarz, Zurich: peinture, sculpture, dessins.
,S'aZo» d'art U'ö//7/mrg', Bederstr. 109: 9 au 30 avril: Exposition d'art à des prix pour

toutes les bourses. 6 au 31 mai : Karl Bichel.

In letzter Stunde werden wir benachrichtigt, daß anläßlich der Eröffnung der
XVIII. KI \ST vrss rF,l,r.l V(, l\ V ENr.DlC. (April - Oktober 11)33) iu.lt IIItSTR
ISTEBJfATIOSAIK KO\C It F. SS ZEITGENÖSSISCHER KUNST stattfinden wird.
Hie Arbeiten beginnen am 30. April und dauern bis 3. Mai. Das Sekretariat des Eid-
genüssischen Departementes des Innern, welchem wir diese Mitteilung verdanken,
gibt auf Wunsch weitere Auskunft.

Au moment de mettre sous presse nous sommes informés qu'à l'occasion de l'in-
auguration de la XVIIÏe EXPOSITION »51 F,WAT,F. DES BEAUX-ARTS DE VENISE
(avril - octobre 1933) se tiendra LE PREMIER CONGRES INTERNATIONAL D'ART
CONTEMPORAIN. .Ces trauvaux commenceront le 30 avril et dureront jusqu'au 3 mai.
Le secrétariat du Département fédérai de l'Intérieur, à qui nous sommes redevables de
cette communication, renseignera sur demande.
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